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ARGUS Additive Plastics setzt ZSE 40 iMAXX von Leistritz ein

Mit der ZSE iMAXX-Baureihe bietet die Leistritz Extrusionsechnik GmbH Doppelschnecken-

extruder, die perfekt fiir den Einsatz in der Masterbatch-Produktion sind.

Nirnberg (Marz 2021) — Seit Januar steht bei der ARGUS Additive Plastics GmbH ein neuer ZSE 40
iMAXX Doppelschneckenextruder von Leistritz. ,,Wir haben kurzfristig eine Anlage gesucht, die wir
in unserem Technikum fiir die Weiterentwicklung von Rezepturen nutzen wollen, auf der wir aber
auch kleinere Mengen produzieren konnen”, erklart Wilfried Helle, Betriebsleiter bei ARGUS. , Leist-
ritz hat hier sehr schnell reagiert und uns zeitnah eine ideale Lésung geboten.” Das Unternehmen
mit Sitz in Buren produziert jahrlich etwa 30.000 t Additiv-Masterbach fiir Anwendungsbereiche wie
u.a. die Folien-, Rohr-, Platten- und Kunstrasenherstellung, BOPP, Spritzguss, Mono- und Multi-Fila-

mente, Tapes, Vliese, Nonwovens.

Technisch iiberzeugend

Aufgrund des hohen spezifischen Drehmoments (bis zu 15,0 Nm/cm?) zdhlen die ZSE iMAXX-Ma-
schinen zu den weltweit starksten gleichlaufigen Doppelschneckenextrudern in Verbindung mit ei-
nem erh6hten Volumen in der Schnecke (Da/Di = 1,66). ,,Das Resultat ist eine qualitativ sehr gute
Homogenisierung bei relativ geringem Energieeintrag”, weil} Leistritz Gebietsverkaufsleiter Guido
Kraschewski. Da der ZSE 40 iMAXX Extruder bei ARGUS fiir Versuche eingesetzt wird, muss die Ma-
schine effiziente Produktwechsel realisieren kdnnen. Dies in Kombination mit einer sehr guten Pro-
duktqualitat spielt gerade in der Masterbatch-Produktion eine herausragende Rolle. ,,Wir haben
deshalb nach einer Maschine gesucht, die nicht nur in puncto Technik (iberzeugen muss, sondern

auch beim Thema Flexibilitat”, so Wilfried Helle.

Reinigung — leicht gemacht

Haufige Produktwechsel gehen mit einem erhéhten Reinigungsaufwand einher. Gerade in diesem
Bereich Uberzeugt der ZSE 40 iMAXX Extruder, denn dieser ist mit geschlossenen und damit gut zu
reinigenden Oberflachen konzipiert. So schiitzt eine Abdeckhaube aus Edelstahl das gesamte Ver-

fahrensteil und Antriebseinheit vor Beriihrung oder Verschmutzung. ,,Ein weiterer positiver Aspekt
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bei diesem Extruder war fir ARGUS auch der geringe Platzbedarf”, erklart Guido Kraschewski. ,,So
ist das Temperiergerat voll im Rahmen integriert.” Es genligt ein zentraler Wasseranschluss fiir die
gesamte Anlage. Ob Temperiergerat, Kihl- und Heizelemente, durch die durchdachte Positionie-
rung der Bauteile ist eine optimale Zugadnglichkeit hinter den Tlren im Rahmen bzw. am Verfah-

rensteil gewahrt. Reinigung und Austausch einzelner Komponenten sind extrem einfach.

Optimale Zusatzausstattung

Die Additiv-Zugabe stellt haufig die Herausforderung bei der Verarbeitung von Masterbatch dar:
Werden Additive mit niedrigem Schmelzpunkt zudosiert, konnten diese bereits im Haupteinzug
aufschmelzen und diesen blockieren. Die Produktqualitat ware dann nicht mehr gewahrleistet.
ARGUS setzt deshalb die Leistritz Seitenbeschickung LSB XX mit gekiihlten Zylindern und Schnecken
ein. Durch ihr erhohtes Da/Di-Verhiltnis (2,0) entsteht auch ein erh6htes Fordervolumen sowie
eine bessere Entliftung bei Materialien mit sehr niedrigen Schittdichten. Eine effiziente Entliftung

wird durch die axial versetzte Anordnung der Entliftungsoffnungen gewahrleistet.

Eine wichtige Rolle im Aufbereitungsprozess kommt der Entgasung zu. Sie entfernt die flliichtigen
Bestandteile aus der Schmelze. In dieser Anlage wird eine Leistritz Seitenentgasung eingesetzt. In
Verbindung mit einem moglichst groRen freien Volumen im Schneckengang des Extruders und der
standigen Erneuerung der Produktoberflache werden optimale Verhaltnisse bei der Entgasung der
Polymerschmelze geschaffen. Die in der Entgasung eingebauten zwei, gleichsinnig drehenden
Schnecken driicken die eventuell entweichende Schmelze wieder in die Prozesskammer, lassen
aber alle Gase entweichen. Verstopfungen oder Ablagerungen im Entgasungszylinder werden

auf diese Weise vermieden. Dadurch werden die Produktivitat und die Sicherheit der Anlage er-

hoéht.
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EXTRUSION TECHNOLOGY

Bild (©Leistritz):

Bei der Inbetriebnahme unter Corona-Bedingungen: Guido Kraschewski von Leistritz und Wilfried Helle von ARGUS.

Leistritz Extrusionstechnik GmbH

Seit Giber 80 Jahren baut die Leistritz Extrusionstechnik GmbH mit Hauptsitz in Niirnberg Doppelschnecken fiir die Auf-
bereitungstechnik. Die Leistritz Kunden profitieren vom Know-how auf verschiedenen Gebieten der Materialaufberei-
tung wie Masterbatch, Compounding, Direkt-, Labor- und Pharmaextrusion. Weltweit beschaftigt das Unternehmen
etwa 240 Mitarbeiter und unterhalt drei Niederlassungen, in den USA (American Leistritz Extruder Corp.), in China
(Leistritz Machinery (Taicang) Co. Ltd.) und Singapur (Leistritz SEA Pte Ltd.), sowie ein Verkaufsburo in Frankreich.

Fiir weitere Informationen:
Leistritz AG

Presse- und Offentlichkeitsarbeit
Marija Perisic

Markgrafenstralle 36-39
D-90459 Niirnberg

T: +49 (0) 911 4306 120

E-Mail: mperisic@leistritz.com

PM 2-2021 Zeichen: ca. 5.000

PM_Leistritz_Argus.docx Seite 3von 3



	Mit der ZSE iMAXX-Baureihe bietet die Leistritz Extrusionsechnik GmbH Doppelschneckenextruder, die perfekt für den Einsatz in der Masterbatch-Produktion sind.
	Bild (©Leistritz):
	Leistritz Extrusionstechnik GmbH


